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Rettungsdienstsymposium des 
Rhein-Maas Klinikums und 
des Deutschen Roten Kreuzes

Donnerstag, 05.09.2019, 
17:00 – 22:00 Uhr
Rhein-Maas Klinikum

Kontakt 
Rhein-Maas Klinikum GmbH
Mauerfeldchen 25
52146 Würselen

Sekretariat der Klinik für Anästhesie,
Intensiv- und Notfallmedizin
Silke Bohl
Tel. 02405 62-3603
Fax 02405 62-3612
silke.bohl@rheinmaasklinikum.de

Veranstaltungsort
Großer Konferenzsaal C-1,
1. Untergeschoss
Rhein-Maas Klinikum
Mauerfeldchen 25
52146 Würselen

www.rheinmaasklinikum.de

IM VERBUND DER KNAPPSCHAFT-KLINIKEN

BroichweidenL223



Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

zum zweiten Rettungsdienstsymposium im Jahr 2019 laden das Rhein-Maas  
Klinikum und das Deutsche Rote Kreuz Sie herzlich ein. Wir hoffen, dass auch die 
Themen dieser Veranstaltung wieder auf Ihr großes Interesse stoßen werden.

Als Veranstaltungsraum steht uns wieder der große Konferenzsaal im ersten Unter-
geschoß des Rhein-Maas Klinikums zur Verfügung. Wir sind froh, Sie wieder in 
unserem Klinikum begrüßen zu können. 

Für die kommende Veranstaltung haben wir thematische Schwerpunkte ausge-
sucht, die Sie in Ihrer täglichen Arbeit regelmäßig bewältigen müssen. Zudem 
befassen wir uns mit dem Outcome von Notfallpatienten.

Im ersten Teil stellen wir den schwierigen Atemweg, eine besondere Herausforde-
rung für das gesamte Rettungsteam, vor. Ergänzend hierzu werden uns im zweiten 
Vortrag die Möglichkeiten und Schwierigkeiten der nicht-invasiven Beatmung bei 
präklinischen Patienten mit chronischen Lungenerkrankungen vorgestellt.

Ein weiteres Krankheitsbild, welches präklinisch oft unklar ist, ist das akute 
Abdomen. Zu diesem Thema werden uns die Behandlungsoptionen sowie die 
differential diagnostischen Kriterien nahegebracht.

Nach der Pause stellen wir verschiedene Qualitätsparameter unserer rettungs-
dienstlichen Tätigkeit vor. Zum einen werden wir Möglichkeiten und Notwen-
digkeit des Wärmeerhalts unserer Patienten, zum anderen die Ergebnisqualität 
unserer Arbeit, diskutieren. Anschließend erfahren wir Möglichkeiten zur Verbes-
serung unserer Teamarbeit und damit auch der qualitativen Verbesserung unserer 
Behandlungsmöglichkeiten.

Wie bei den vergangenen Veranstaltungen im Rhein-Maas Klinikum ermöglicht 
Ihnen das Format Ihre rettungsdienstlichen Pflichtfortbildungen durch Ihre Teil-
nahme abzuleisten. Darüber hinaus sind für die ärztlichen Kollegen wie gewohnt 
Fortbildungspunkte bei der Ärztekammer Nordrhein beantragt.

Wir möchten Sie daher herzlich nach Würselen einladen, freuen uns auf Ihre Teil-
nahme sowie auf das Gespräch und die Diskussion mit Ihnen! Selbstverständlich 
ist für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

Herzlichst Ihre

Donnerstag, der 05.09.2019

Programm und Referenten
17:00 Uhr – Begrüßung
17:15 Uhr Dr. med. Frank Eichwede, 
 Prof. Dr. med. Georg Mühlenbruch (beide RMK), 
 Markus Heim (DRK)

17:15 Uhr – Der schwierige Atemweg 
17:45 Uhr Aus der Sicht des Notfallsanitäters  
 Minos Mavromatis (DRK)

 Aus der Sicht des Notarztes  
 Dr. med. Johann Grande (RMK)

17:45 Uhr – Akutbehandlung der COPD und 
18:30 Uhr NIV in der Notfallmedizin
 Dr. med. Peter Fleimisch (RMK)

18:30 Uhr – Das akute Abdomen
19:15 Uhr Prof. Dr. med. Karsten Junge (RMK)

19:15 Uhr – Pause mit Imbiss 
19:45 Uhr 

19:45 Uhr – Wärmemanagement im Rettungsdienst
20:30 Uhr Frederic Sapin (DRK)

20:30 Uhr – Ergebnisqualität in der Notfallmedizin
21:15 Uhr Fallvorstellung Apoplex
 N.N. (DRK)
 Outcomedaten nach Apoplex
 Prof. Dr. med. Christoph Kosinski (RMK)

21:15 Uhr – CRM-Skills – Was hat sich in der 
22:00 Uhr Notfallmedizin bewährt?
 Dr. med. Matthias Ruppert (ADAC Luftrettung)

Prof. Dr. med. 
Georg Mühlenbruch, MBA
Ärztlicher Direktor und Chefarzt 
der Klinik für Radiologie, Neuro-
radiologie und Nuklearmedizin

Markus Heim
Geschäftsführer
DRK gemeinnützige 
Rettungsgesellschaft mbH 
StädteRegion Aachen

Dr. med. 
Frank Eichwede
Chefarzt der Klinik für
Anästhesie, Intensiv- 
und  Notfallmedizin


